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Einladung zur 15. Mitgliederversammlung 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder 
 

Herzlich Willkommen zur Mitgliederversammlung 2020. 
 

Mittwoch, 22. April 2020 um 14.00 Uhr  
im Gemeindesaal, Hauptstraße 10, Reinach  
 

In dieser kleinen Broschüre finden Sie die Berichte über das, was uns im 2019 bewegte, 
was wir erreicht haben und an welchen Projekten wir arbeiten. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Lesen. 
 
 
Programm: 
 

1. Musikalischer Auftakt mit einem Ensemble der Jugend Musikschule Reinach 
 

2. 15. ordentliche Mitgliederversammlung 2020 
 
Traktanden 

1. Genehmigung der Traktandenliste  
2. Protokoll der 14. Mitgliederversammlung vom 24. April 2019 
3. Jahresberichte  
4. Finanzen 
5. Bericht der Revisoren / Entlastung des Vorstandes 
6. Budget 2020 und Festsetzung des Jahresbeitrags 2021 
7. Wahlen und Verabschiedungen 
8. Diverses 

 

3. Kurze Pause  
 

4. Präsentation der SOS - Box  
 

 
Anschließend laden wir sie zu einem gemütlichen Apéro ein und freuen uns darauf, mit 
Ihnen zu plaudern. Wir bitten Sie, allfällige Anträge bis 14. April 2020 schriftlich an den 
Präsidenten zu senden. Wir freuen uns auf sie. 
 
für den Vorstand SfS 
 

 
 
Victor Haefeli, Präsident                        
 

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung bis spätestens 14. April 2020, per Post,  
per Mail senfsen@intergga.ch oder www.seniorenhelfensenioren.ch 
 

mailto:senfsen@intergga.ch
http://www.seniorenhelfensenioren.ch/
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Jahresbericht des Präsidenten 
 
Vorstand und Vermittlerinnen trafen sich zu 6 Sitzungen, in welchen über die Zukunft und 
die Ausrichtung des Vereins diskutiert, den Anlass für die Helfenden organisiert und die 
Anliegen der Mitglieder aufgenommen wurde. Alle Anliegen wurden bearbeitet und, sofern 
sie unseren Aufgaben entsprachen, erledigt. Das neue Konzept des Internet-Cafés wurde 
an diversen Besprechungen neu entwickelt und konnte wiederum zur Zufriedenheit aller 
Mitglieder durchgeführt werden. Den ausführlichen Bericht entnehmen sie der Rubrik 
‚Internet-Café’. 
 
Unser Netzwerk haben wir weiter ausgebaut und gepflegt. Es fand ein reger Austausch mit 
verschiedenen Vereinen und Organisationen - auch überregional - statt. Dank dieser guten 
Zusammenarbeit können wir auch von den Erfahrungen anderer Vereine und 
Organisationen profitieren (und umgekehrt). Der ausführliche Jahresbericht finden sie auf 
Seite 10. Erstmals haben wir uns an einem Spiel- und Kennenlern Nachmittag in den 
Räumen der Schul- und Gemeindebibliothek engagiert. Über 30 interessierten Seniorinnen 
und Senioren konnte die Bibliothek näher gebracht werden. Ein Team konnte sogar an 
einer Jassrunde teilnehmen. Das Leibliche kam auch nicht zu kurz, es wurde von der 
Bibliothek Kuchen, Kaffee und Tee offeriert.   
 
Unsere Mitgliederzahl ist wiederum gewachsen. Dank der neuen Vereins Software sind wir 
in der Lage, die administrativen Aufwendungen in einem vernünftigen Rahmen zu halten. 
Im Sommer 2020 werden wir durch die Einführung neuer Einzahlungsscheine wiederum 
gefordert. Wir sind jedoch überzeugt, dass wir auch diese Hürde schaffen werden. 
 
Ein Dankeschön sprechen wir der Gemeinde Reinach aus, die uns mit Räumlichkeiten für 
unsere Veranstaltungen unterstützt. Danke an Frau Bianca Maag, Caroline Hickel und 
Herr Vonau für die hervorragende Unterstützung in allen Anliegen unseres Vereins. Ein 
grosses Dankeschön an unser sehr engagiertes Vermittlungsteam, meinen Kolleginnen 
und Kollegen des Vorstands und den Revisoren. Viele unentgeltliche Stunden wurden für 
unseren Verein eingesetzt, dass alles zur Zufriedenheit aller funktioniert. 
 
Rücktritte und neues Mitglied Vorstand 
 
Leider müssen wir auch einige Rücktritte bekanntgeben. Frau Rosmarie Meyer, 
Vizepräsidentin, tritt nach über 10 Jahren als sehr engagiertes Vorstandsmitglied zurück. 
Weiterhin bleibt sie verantwortlich für unsere Homepage. Frau Annie Doppler, als 
Mitglied des Vorstands und Verantwortliche für das Internet-Café, sowie Frau Klara 
Amstad, als aktive Vermittlerin. Den drei sehr engagierten Frauen ein herzliches 
Dankeschön für die vielen Jahre im Dienste unseres Vereins. Sie haben einen grossen 
und wesentlichen Beitrag für das gute Gelingen beigetragen. 
Begrüssen im Vorstand dürfen wir neu Herr Franz Weiss. Er hat durch seine berufliche 
Tätigkeit grosses Wissen in Steuerfragen und wird sich speziell für unsere Dienstleistung 
‚Steuern für Vereinsmitglieder’ zur Verfügung stellen. 
Danke an alle, die sich für unseren Verein einsetzen und nicht namentlich erwähnt 
wurden. 
 
Reinach im Februar 2020  

 
Victor Haefeli  
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Jahresbericht vom Danggschön Helfertreffen 2019 
 
 
Über 20 000 km legen unsere Fahrer und Fahrerinnen von Senioren für Senioren Reinach 
im Jahr zurück. Unzählige Stunden opfern sie und die übrigen Helfenden ehrenamtlich für 
unsere älteren Personen von Reinach. Als Dank für ihren Einsatz wurden sie zum 
Helfertreffen eingeladen. 
42 Helferinnen und Helfer nahmen am 24. Oktober daran teil. Wir trafen uns um 09:15 vor 
dem Milchhüsli und fuhren in die Kehrichtverwertungsanlage. Die Anlage verbrennt 
Siedlungsabfälle der ganzen Region Basel und dem angrenzenden Ausland und erzeugt 
damit Wärme, Dampf und Elektrizität. Zuerst wurde im Theoriesaal das Wärme- und 
Energiekonzept vorgestellt und anschaulich die dabei entstehenden Abfälle - Schlacke und 
Feinstaub - präsentiert. Darauf besichtigten wir auf dem Rundgang in 2 Gruppen die 
verschiedenen Destinationen der KVA. Die KVA Basel produziert aus über 210'000 Tonnen 
Abfall auch Dampf der im Schweizweit grössten Fernwärmenetz in der Stadt Basel verteilt 
wird. Nach 2 Std. knurrte der Magen und so wurden wir in der nahegelegenen 
‚Säulikantine’ mit einem feinen Mittagessen verköstigt. Bei intensiven Gesprächen konnten 
die Helfenden ihre Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig besser kennen lernen. 
Am Nachmittag kehrten wir mit vielen und neuen Eindrücken zurück. Nochmals ganz 
herzlichen Dank allen unseren Helfenden! 
 
Victor Haefeli 
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Jahresbericht zur Weiterbildung: 
 

Notfallhilfe – bin ich noch up to date? 
Ein brush up mit dem Samariterbund Reinach 

 
Am 3. und 5. September 2019 jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr fanden die beiden Kurse 
unter Leitung des Samariterbundes Reinach in der Zivilschutzanlage Egerten in Reinach 
statt. Beide Kurse waren mit 12 Helferinnen und Helfer rasch ausgebucht. 
 
Der Instruktor Peter Heimlich, Präsident des Samariterbundes Reinach, und Franziska 
Heimlich, Instruktorin, beide mit totalem Engagement und grosser Leidenschaft Samariter, 
leiteten den Kurs.  
 
Im Kurs wurden folgende Themen theoretisch angesprochen und praktisch geübt: 
Bewusstlosen-Lagerung, Hilfe bei Stürzen, Stabilisieren bei Halswirbelverletzungen,  
Druckverband anlegen, Erste Hilfe bei Verbrennungen, etc. Kreislaufkollaps was tun?  
Was muss in meiner Sanitätsbox sein? 
 
Abwechselnde Teams waren während des Nachmittags für praktische Einsätze, die vorher 
nicht bekannt waren, als Samariter eingeteilt.  
Während Peter Heimlich im Schulungsraum die verschiedenen Aspekte theoretisch näher 
brachte, ertönte z.B. plötzlich ein Schrei. Das Samariterteam musste möglichst rasch 
hineilen, die Lage beurteilen und handeln.  
Hier einige der Situationen und Aufgaben, vor die, die Teams an diesen Nachmittagen 
gestellt wurden: 
Da brannte z.B. eine Pfanne auf dem Herd und die «verletzte Franziska Heimlich» hatte 
sich den Arm schwer verbrannt. Was tun und was ist in dieser Situation das richtige 
Vorgehen?  
Ein weiteres Einsatzbeispiel, eine Frau hat grosse Schmerzen im Bauch, die 
Gesichtsfarbe ist weiss und sie hat kalten Schweiss. Wie muss hier gehandelt werden? 
Auf was deuten diese Zeichen hin? Muss die Sanität sofort angerufen werden? Wenn ja, 
was muss der Sanität kommuniziert werden? 
Jemand ist gestürzt liegt auf dem Boden. Was sind hier die ersten richtigen Massnahmen? 
 
Peter Heimlich beurteilte und besprach jede Aktion direkt. Auch die zuschauenden 
anderen Kursteilnehmenden durften mitbeurteilen und Fragen dazu stellen.  
Es war nicht immer einfach die richtigen Massnahmen zu treffen. Dass Franziska Heimlich 
in jeder Situation, entsprechend geschminkt war, machte diese authentisch.  
Umso bewusster wurde allen, wie wichtig dieser Brush up für jeden Helfenden war. Dies 
kam auch in den Gesprächen während der Pause zum Ausdruck. 
 
Den beiden Instruktoren gelang es ausgezeichnet alle zu sensibilisieren und achtsam zu 
sein, um Situationen möglichst richtig und umsichtig zu beurteilen.   
 
Die Gesundheitsförderung BL unterstützt die beiden Weiterbildungen mit je CHF 500.00 
Wir freuen uns sehr darüber. 
 
 
Rosmarie Meyer 
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Internet-Café 2019 
 
 
 
 
 
Auch im Jahr 2019 fand an zwei Schulungsnachmittagen unser Internet-Café statt. Dies 
bereits zum sechsten Mal. 
 
Die Kurse wurden in Zusammenarbeit mit der Schulklasse m2e des Bildungszentrums 
Reinach im Rahmen des Klassenprojektes (Integrierter Praxisteil/IPT), welches am 
Schluss beurteilt und benotet wird, durchgeführt. Das Angebot umfasste die Schulung für 
Smartphones und Tablets. 
 
An dieser Stelle ein Kompliment an die Schulklasse. Sie fanden den richtigen Umgang zu 
«ihren Schülern und Schülerinnen», unseren Senioren und Seniorinnen. Geduldig und mit 
viel Fingerspitzengefühl führten sie in Einzelbetreuung die Teilnehmenden durch die zum 
Teil doch komplexe Materie.  
 
Auch dem Lehrer William Müller gehört ein grosses Dankeschön, zog er doch im 
Hintergrund die richtigen Fäden und lenkte mit viel Feingefühl die Schüler und 
Schülerinnen, sofern nötig, in die richtigen Bahnen.  
 
Nun noch etwas in eigener Sache. Nach 6 Jahren habe ich mich entschlossen die 
Leitung/Betreuung des Internet Cafés in neue Hände abzugeben. In welcher Form das 
Projekt weitergeführt wird, erfahren sie anlässlich der Mitgliederversammlung.  
 
Allen, welche zum Erfolg des Internet Cafés beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön meinerseits und alles Gute für die Zukunft. 
 
 
Annie Doppler 
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Jahresrechung 2019, Vergleich 2018 und Budget 2020 
 
 

 
Georges Giess   
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Revisorenbericht 2020 
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ERFA-Treffen mit den benachbarten Senioren Vereinen 
 
 
 
 
Was vor Jahren aus einem Bedürfnis für regelmässige Treffen und Austausch mit 
Vorstandsmitgliedern der Drehscheibe Aesch Pfeffingen gegründet wurde, hat sich 
erfreulicherweise zu einem grösseren Kreis entwickelt. 
 
Am 5. November 2019 haben wir zum ERFA-Austausch und Znüni in den Pfarreigarten 
eingeladen. Dabei waren Vertreter der folgenden Vereine und Organisationen: 
Aiuto Münchenstein, Arlese hälfe enand, Drehscheibe Aesch-Pfeffingen, Fahrdienst für 
Senioren Münchenstein, Mitglieder des Seniorenrat Münchenstein, Koordinationsstelle für 
das Alter Münchenstein und Therwil Vital.  
 
Die verschiedenen Vertreter berichteten jeweils von ihren neusten Aktivitäten, wie sich ihre 
Vereine entwickeln, was aktuell im Vorstand diskutiert wird, was sich gut bewährt hat und 
auch wo noch daran gearbeitet werden muss. Aus diesen Berichten entwickelt sich jeweils 
eine rege Diskussion. Alle können von den Erfahrungen der andern profitieren, gute Ideen, 
Visionen und Bewährtes für den eigenen Verein mitnehmen und später intern weiter 
diskutieren. So sind schon viele gute Ideen weiterentwickelt worden. So zum Beispiel der 
Zonenplan für Autofahrten, die Mitgliedschaft für die Autofahrerversicherung beim Roten 
Kreuz, das Handy für die Vermittlungsstelle und vieles mehr. 
 
Auch die Starthilfe aus dem ERFA Kreis, für neue Senioren-Vereine in anderen 
Gemeinden, gehört dazu. Das Rad muss ja nicht jedes Mal neu erfunden werden.  
 
Jedes Jahr lädt ein anderer Verein zum Austausch ein. Im 2020 wird dieser bei Therwil 
Vital stattfinden.  
Uns freut natürlich sehr, dass Frau Hickel, unsere Verantwortliche bei der Gemeinde, 
Interesse an einer Teilnahme signalisiert hat. 
 
Rosmarie Meyer 
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Spenden 2019 
 

Auch 2019 konnten wir wiederum viele Spenden ab CHF 10.00 verdanken. 
Herzlichen Dank dafür 
 
Spenden Mitglieder Senioren für Senioren 
Aebi-Schmid Rosmarie, Amman Peter & Lajla, Auer Erika, Baeriswyl Irène & Hugo,  
Blöchlinger Ingeborg, Borer Martha, Borer-Kuhlemann René & Marlies, Brändli Alfred, 
Bruhin Doris, Bührer Vreny & Ruedi, Burkhalter Gottfried & Berti, Bysäth Yvette, Eble 
Elisabeth, Fischer Markus, Flubacher Kurt & Meier Virgilia, Forster Annadora & Ernst, 
Frémy Anita, Fürst-Stettler Gertrud, Grogg Colette, Güntensperger Albert, Hammer-Stump 
Esther & Jürg, Heller Lorette, Herb Eva, Herger Franz, Insermini-Kuli Gret & Silvio, Jung 
Paul & Helen, Kanwar Trudi, Kunz Elisabeth & Schoch Heinz, Maurer Elisabeth, Meier-
Wiesner Hedy, Michal Vilma, Minder-Aenishänslin Margrit, Müller Pia, Monnerat-Corbat 
Pierre & Marie-Louise, Munz-Fuchs Ursula & Rolf, Popp Nelly, Racheter Adrienne, Ruggle-
Jenné Ghislaine, Schindelholz Ursula, Schindelholz-Locher Sylvia, Schläpfer Martin & 
Grazia, Schneider Maria, Schwan Erwin & Elsbeth, Steiger Trudy, Steimer Heidi, Stibler 
Rita, Stolz Huberta, Studer-Vetsch Hans & Elisabeth, Sturzenegger Margrit, Stöcklin Carl 
& Maria, Thum Hanspeter, Tobler Peter, Tschabold Ernst & Ruth, Vetesnik Marianne, 
Voegtlin Rita, Weder Kurt & Beatrice, Wegmann Elle & Martin, Wicki Margot & Josef 
 
Spenden von Firmen und Unternehmungen 
Hornstein Apotheke & Drogerie, Reinach 
Graphax AG, kostenloser Druck der Broschüren, Muttenz 
Grellinger, Bäckerei & Konditorei, Reinach 
Blumenpagode GmbH Reinach 

 

 
 

Eine gute Idee 

 
 
Einen Gutschein verschenken für eine Fahrt  
mit unseren Fahrerinnen oder Fahrern.  
 
 
Gutscheine im Wert von: 
CHF   5.00  
CHF 10.00  
CHF 20.00 
 
 
 
können bei Elisabeth Suter, unserer 
Geschäftsführerin, Tel: 061 711 54 97 oder 
senfsen@intergga.ch gekauft werden.  

mailto:senfsen@intergga.ch
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Steuererklärung, wir helfen ihnen .... 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Überlassen Sie Ihre Steuerklärung uns! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unsere kompetenten Fachleute unterstützen Sie gerne 
beim Ausfüllen Ihrer Steuererklärung. 

 
 

Rufen Sie doch gleich unsere Vermittlungsstelle an: 
079 847 80 96 


